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Was für ein schöner Segen! 

Als ich mit einem Gemeindeglied im Auto von 

Hallerstein zurück nach Weißdorf fuhr, kamen wir 

über eine Bergkuppe. Wir hatten Sicht über die 

Berge, über einige Wäldchen und die großen Fich-

tenwälder und die riesigen (ja regelrecht fetten) 

gelben Rapsfelder. Was war das für ein schöner 

Anblick! Wie demütig war ich in diesem Moment, 

demütig vor Gott, der die Gegend so schön und 

fruchtbar gemacht hat, und wie demütig vor den 

Land-und Forstwirten, die diese Gegend beackern 

und aus dem Boden das holen, was wir alle brau-

chen. Geregnet hatte es gut im April; und diesen 

Regen brauchten wir so dringend. Und ja, ich 

weiß, dass Oberfranken eher eine Biergegend ist 

als eine Weingegend. Ich glaube auch, dass es da-

rauf nicht so genau ankommt, sondern auf das, 

was in diesem Segen steckt: Gott gebe dir auch 

das, was du brauchst, damit du es zusammen mit 

anderen Menschen schön hast. Nimm dir Zeit für 

Feiern. Nimm dir Zeit, um eine gute Zeit zu haben, 

mit denen, die dir wirklich wichtig sind. Werde 

satt. Und erkenne, wenn du satt bist, und schrei 

nicht nach mehr und nach noch mehr, wenn du 

genug hast. All das lese ich in diesem Segen und 

dem Wunsch nach genügend Korn in der Erde 

und aus der Erde. 

Was für ein schöner Segen. 

Es ist der Segen, den ein Vater seinem Sohn gibt. 

Es ist der Segen, den der alte Isaak seinem Sohn 

Jakob gibt, kurz bevor er stirbt. Noch viel mehr 

Wünsche folgen und die sind voll der Liebe, aber 

sie sind gar nicht mehr so bescheiden. Und ja, der 

Segen sollte eigentlich seinem anderen Sohn gel-

ten: seinem erstgeborenen Sohn Esau. Jakob hat 

das Erstgeborenenrecht von seinem Bruder Esau 

für ein Linsengericht eingetauscht. Das war ganz 

schön fies. Esau hat sich das so sicher nicht vorge-

stellt. Und nun bekommt er nicht diesen schönen 

Segen, sondern sein Bruder Jakob. 

Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom 

Fett der Erde und Korn und Wein die Fülle. 
1. Mose 27,28  

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
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So ist das manchmal. Wir machen Pläne und dann 

durchkreuzen Menschen diese Pläne. Rivalität gibt 

es auch in der Familie; eigentlich in fast allen Fa-

milien. Das ist seit Anbeginn der Menschheit so. 

Unsere Pläne sind halt nicht immer die Pläne, die 

Gott mit uns hat (Manchmal schon. Gott sei 

Dank!). Und trotzdem wird es gut, wenn wir Gott 

das Ruder überlassen. 

Ich habe viel vor hier in und um Sparneck, Zell und 

Weißdorf und schon in der zweiten Woche merke 

ich, dass mein Terminkalender gar nicht mehr so 

viele Lücken für meine Pläne lässt; ich spüre, dass 

in sehr vielen Wochen mein Beruf und mein 

Wunsch, Zeit für meine Familie zu haben, mitei-

nander streiten werden. Gott hat mir viel gege-

ben, was ich zum Leben brauche, und sogar noch 

mehr. Und auch, wenn ich merke, dass ich davon 

keine Superkräfte bekomme, so merke ich, dass 

da immer noch etwas ist, was mir noch mehr Kraft 

gibt, neben Tau und Korn und der Zeit mit meiner 

Familie und den engsten Freunden. Es ist diese 

Kraft, die mich staunend und demütig macht. Je-

des Mal danke ich Gott, wenn ich von einem Berg 

auf eine Landschaft schauen kann; sei es bei einer 

langen Wanderung an einem freien Tag mit mei-

nem Mann oder wenn ich, schon den nächsten 

Termin im Kopf, über eine Bergkuppe fahre und 

einen weiten Blick über die Berge und die Felder 

habe und ich freue mich schon auf die vielen We-

ge, die ich hier haben werde. 

Gott gebe Ihnen das, was Sie für diesen Sommer 

brauchen. 

Ihre 

Johanna Bernstengel 

© pixaby 



4 

Abschied von Pfarrer Zeno Scheirich 

Am Palmsonntag feierten die Waldsteingemeinden 

Sparneck, Weißdorf und Zell in der vollbesetzten 

Sparnecker St.-Veit-Kirche die Entpflichtung von 

Pfarrer Zeno Scheirich, der nun seinen wohlver-

dienten Ruhestand antritt.  

Mit dem Eintritt in den Ruhestand beginnt für Zeno 

Scheirich eine neue Lebensphase, „trotzdem 

bleibst du berufen, zu predigen, zu taufen und die 

Feier des heiligen Abendmahls zu leiten.“ Nach-

dem er in Zell wohne, sei die Versuchung groß, 

auch wenn er frei von dienstlichen Pflichten sei. 

Dekan Oertel bat die Gemeinde, den Dienst zu ach-

ten, den Zeno Scheirich allen getan hat. „Betet wei-

terhin für ihn und seine Familie.“ 

Gemeinsam mit 

Johanna Lunk 

vom Pfarrkapi-

tel entpflichte-

te ihn der De-

kan von seinen 

Aufgaben als 

Pfarrer.  

Der Sparnecker Bürgermeister Daniel Schreiner 

sprach, auch im Namen von Horst Penzel (Zell) und 

Heiko Hain (Weißdorf), Pfarrer Scheirich seinen 

Dank aus. Ein Abschied sei meist dramatisch, un-

term Waldstein will man den Anlass aber nutzen, 

voller Dankbarkeit und Freude an die vielen schö-

nen gemeinsamen Begegnungen, Feste und Gottes-

dienste zu erinnern. Scheirich sei in einer schwieri-

gen Zeit nach Sparneck gekommen. Die Kirchenge-

meinde hätte eine Zerreißprobe durchlaufen, „es 

war eine Zeit mit vielen Fragen und Zweifeln.“ Viele 

Ängste hätten sich in der Folgezeit durch das enga-

gierte Wirken und Handeln Scheirichs schnell ver-

flüchtigt. „Viele neue und kreative Ideen sind entwi-

ckelt und wertvolle Impulse umsetzt worden. Sie 

waren im besten Sinne des Wortes ein Kümmerer.“ 

Die vielen Herausforderungen in den letzten Jahren 

hätten auch vor den Waldsteingemeinden keinen 

Halt gemacht. „Aber Sie waren 24/7, wie man heute 

sagt, für uns da.“ Für alles, was er in den Gemein-

den geleistet hat, sprach Schreiner „unserem Wald-

steinbischof“ den Dank der Waldsteingemeinden 

aus: „Sie waren ein Glücksfall für unsere kleinen 

Waldsteingemeinden.“                              

„Ich bin da!“ An die Worte Scheirichs erinnerte An-

dreas Stahl von der Notfallseelsorge der Landeskir-

che Bayern. Diese Worte habe Scheirich 30 Jahre 

immer dann gesagt, wenn er am Unfallort einge-

troffen war. Als Dekanatsbeauftragter habe er die 

drei Dekanate Hof, Münchberg, Naila, welche die 

Notfallseelsorge gemeinsam ausüben, zu einem 

PSNV-System zusammengeführt und sich als Blau-

lichtseelsorger eingebracht.  
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Eine ganz besondere Freude bereiteten ihm die 

Kinder des Kindergartens. Sie sangen ihm „wir sa-

gen tschüss, mach`s gut, auf Wiedersehen“. 

 

 

 

 

 

 

 

 

In seinen Abschiedsworten zeigte sich Scheirich 

gerührt. Eigentlich hätte er nur einen ganz norma-

len Palmsonntaggottesdienst abhalten wollen, mit 

zwei, drei Sätzen zum Abschied. Aber es sei ganz 

anders gekommen durch die Vorbereitungen der 

Kirchenvorstände. „Für alles Tun bin ich sehr dank-

bar und ich danke Gott für die zehneinhalb Jahre in 

Sparneck“.  

„Ich habe immer versucht zu zeigen, dass ich gerne 

bei den Menschen und gerne Dorfpfarrer bin. Nun 

mache ich mich hier vom Acker und freue mich 

darauf, im Garten in Zell ausgiebig ackern zu kön-

nen.“         

Helmut Engel 

Danke, dass Sie sich vor 10 Jahren für die Pfarrstel-

le in Sparneck entschieden haben.  

Danke für all Ihre Arbeit, Ihr Kümmern und Sorgen 

für die Kirchengemeinden und vor allem für die 

Menschen.  

Danke auch für die Vakanzvertretung in der Kir-

chengemeinde Zell.  

Danke für die gute Zusammenarbeit im Kirchen-

vorstand, auch wenn wir es Ihnen nicht immer 

leicht gemacht haben. Sie haben nicht Dienst nach 

Vorschrift geleistet, sondern Ihren Beruf als Beru-

fung gelebt.  

Es fällt nicht leicht, Sie in den wohl verdienten Ru-

hestand zu verabschieden. Wir befinden uns in 

Zeiten des Umbruchs in der Waldsteinregion. Sie 

haben mit uns einiges auf den Weg gebracht, wie 

die Kooperation der drei Waldsteingemeinden, das 

zentrale Pfarramt in Zell, die gemeinsame Konfi-

Arbeit und noch vieles mehr. Es wäre schön gewe-

sen, wenn wir es hätten gemeinsam fortführen 

könnten.  

Ich wünsche Ihnen, dass das Loslassen nicht so 

schwer fällt und aus dem Ruhestand kein Unruhe-

stand wird. 

Im Namen der Kirchenvorstände und der Gemein-

den ein herzliches „Vergelts Gott“. 

Jörg Hager  

Dank vom Kirchenvorstand 
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Am Sonntag, den 30.04.2023, feierten wir in der Kir-

che St. Gallus in Zell die Installation von Frau Bern-

stengel, d.h. ihre Einführung als neue Pfarrerin der 

Waldsteingemeinden Sparneck, Weißdorf und Zell. 

Es war wirklich ei-

ne großartige Fei-

er, die unsere 

Freude zum Aus-

druck brachte, 

nach den langen 

Vakanzzeiten in 

Zell und Weißdorf und der Verabschiedung von 

Pfarrer Scheirich, nun eine neue Pfarrerin für unsere 

Gemeinden zu haben! 
 

Aus allen drei Gemeinden kamen zahlreiche Besu-

cher zum Gottesdienst um 14:00 Uhr, der mit einer 

Begrüßung durch Pfarrer Roßner eingeleitet wurde. 

Nach der Lesung wurde Frau Bernstengel von Dekan 

Oertel vorgestellt. Danach folgte die Amtseinfüh-

rung mit Verlesen der Urkunde, Ansprache und Seg-

nung. 
 

Frisch installiert erklomm Pfarrerin Bernstengel die 

Kanzel, um ihre erste Predigt im neuen Amt an die 

Anwesenden zu richten. Natürlich wurde auch ein 

gemeinsames Abendmahl gefeiert. 
 

Der Gottesdienst wurde besonders festlich ausge-

schmückt wurde durch die musikalischen Beiträge: 

Die Kirchenchöre der drei Gemeinden sangen ge-

meinsam zwei Lieder, die dadurch einen besonders 

schönen, vollen Klang bekamen. Zusätzlich trug der 

Gospelchor „Joyful Voices“ ein Lied vor, bei dem die 

Zuhörer freudig mitklatschten. Und natürlich spielte 

auch der Posaunenchor und erfreute uns mit sei-

nem sonoren Klang. 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst gab es einen Sekt-

Empfang vor der Kirche. Das Wetter zeigte sich von 

seiner besten Seite und so wurden bei blauem Him-

mel und strahlen-

dem Sonnen-

schein die vielen 

Grußworte an 

Frau Bernstengel 

gesprochen und 

Geschenke über-

reicht; unter andere  von Landrat Dr. Oliver Bär, der 

zu diesem Anlass nach Zell gekommen war. 

Schön war das anschließende gesellige Beisammen-

sein bei Kaffee und Kuchen (und div. anderen 

Snacks), teils im Gemeindehaus sitzend, teils drau-

ßen. 
 

Herzlichen Dank an Alle, die 

zum Gelingen dieses schönen 

Tages mitgewirkt haben: 

- beim Aufbauen und Vorberei-

ten – und Aufräumen hinterher 

- bei der Vorbereitung und Aus-

gestaltung des festlichen 

Gottesdienstes 

- beim Zubereiten der köstli-

chen Speisen auf dem sehr 

reichhaltigen Kuchenbuffet 
 

Vergelt’s Gott! 

 

Heike Deckert 

Installation Pfarrerin Johanna Bernstengel 
©
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Am Samstag, den 06.Mai 2023, war es endlich so 

weit: Die Pfarrämter Sparneck und Weißdorf zogen 

mit „Sack und Pack“ nach Zell um. 

In aller Früh trafen sich die fleißigen Helfer, um 

Kisten und Möbel einzuladen und ins neue zentrale 

Pfarrbüro nach Zell zu fahren.   

Im bisherigen Pfarrbüro der Pfarramstsekretärin 

Petra Linhardt wurden die vorhandenen Möbel 

neu gestellt und so zwei Arbeitsplätze eingerichtet.  

Das seit der Vankanz ungenutzte Amtszimmer wird 

zukünftig als Besprechungsraum genutzt, außer-

dem kommt dort ein Teil der Akten unter. 

In den nächsten Tagen heißt es für die Sekretärin-

nen: Kisten ausräumen und neue Ordnung 

schaffen, natürlich werden sie sich auch um Ihre 

Anliegen kümmern. Seien Sie daher nachsichtig, 

wenn - vor allem jetzt am Anfang - nicht immer 

alles glatt läuft. 

Ein großer Dank geht an alle Helfer. Auch an Stefan 

Raithel und Küchen Sieber, die ihre Autos für den 

Möbeltransport zur Verfügung gestellt haben. 

Bitte achten Sie auf die NEUEN Kontaktdaten: 

Evang.-Luth. Pfarramt  
Marktplatz 6, 95239 Zell i.F. 
09257/279 oder 09257/547  
pfarramt.waldstein@elkb.de 

Umzug der Pfarrämter 
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Unter dem Motto: „Fest werden und locker blei-

ben“ wurde heuer wieder Konfirmation in der 

Waldsteinregion gefeiert. Insgesamt 33 Mädchen 

und Jungen bekannten sich in Sparneck (16. Ap-

ril), Zell (7. Mai) und Weißdorf (14. Mai) öffent-

lich zu ihrem Glauben an Jesus. Als Zeichen dafür, 

dass Gott sie in allen Lebenslagen segnen, be-

schützen und unterstützen will, bekamen sie ein 

Kreuz überreicht. Nun können und sollen sie fest 

werden, in ihrem Glauben an Gott und in der Zu-

versicht, dass ihnen alle Dinge zum Besten dienen 

werden (Römer 8,28), sowie in der Erfahrung, 

dass sie in unseren Kirchengemeinden herzlich 

willkommen sind, so wie sie sind. Locker werden 

oder bleiben sie hoffentlich, wenn es um disku-

table Dinge geht: die Art, wie man seinen Glau-

ben praktiziert, welche Musik in den Gemeinden 

erklingt und wann welche Witze erzählt werden. 

Herzlich gedankt sei allen, die zum Gelingen der 

Konfirmation vor und hinter den Kulissen beige-

tragen haben: Eltern, Verwandte, Ehren- und 

Hauptamtliche: Teamer, Kirchenvorsteher, Mes-

ner, Sekretärinnen, Musiker. Vielen Dank! Schön 

war’s! Gerd Roßner    

Konfirmation in Sparneck, Zell und Weißdorf 

Pfr. Roßner, Ryan Bauer, Emma Rauscher, Ida 
Becher, Lisa Hüttner, Philipp Schlegel,  
Lotta Hager, Lina Becher, Charlotte Nittke, Elias 
Trapper 

Lenny Löster, Georg Ludwig, Ben Kummert, Philipp 
Schreiner, Dario Grothkopp,  
Pfr. Roßner, Jason Rossburger, Hans Hofmann, 
Kevin Leis, Marie Ittner, Philipp Wagner, Max Sei-
ferth,  
Melina Rank, Marie Willemsen, Lena Tischhöfer, 
Karolina Hofmann, Maia Stelzer, Emelie Koska 

Jannik Viertel, Jason Grünzig, Pfr. Roßner,  
Enia Diesing, Tarja Bauer, Paula Zimmermann, 
Sarah Strößner, Julie Westphalen 

Sparn
eck 

Zell 
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„Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. Woher kommt mir Hilfe? 

Meine Hilfe kommt vom HERRN, der Himmel und Erde gemacht hat.“ 

Psalm 121, 1-2 

Herzlich heiße ich Sie willkommen zu vielen schönen Berggottesdiensten 

in diesem Jahr im Fichtelgebirge und im Steinwald! Ob Sie hier zuhause 

sind oder Ihren Urlaub in Oberfranken verbringen – gemeinsam mit den 

veranstaltenden Kirchengemeinden lade ich Sie ein: Kommen Sie und 

feiern Sie mit uns in Gottes herrlicher Natur! 

Unter freiem Himmel, hoch über Tälern und Ortschaften erfahren wir 

besonders eindrücklich die Schönheit und die Kraft der Schöpfung, deren 

Teil wir sind. Wir sind in Gott geborgen und zugleich frei. Er schützt uns 

auf unseren Wegen und leitet uns – wie es im Gebet des 139. Psalms 

ausgedrückt ist: Von allen Seiten umgibst Du mich und hältst Deine Hand 

über mir. Das spüren wir gerade beim Segen am Ende der Gottesdienste. 

Mögen Sie darüber hinaus Gottes schützende Gegenwart erfahren – auf 

allen Wanderwegen und im Alltag Ihres Lebens. 

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen auf dem Berg Gottesdienst 

zu feiern! 

Ihre Dr. Dorothea Greiner, Regionalbischöfin des Kirchenkreises Bayreuth 

Berggottesdienste im Fichtelgebirge und im Steinwald 2023 

Hier die Termine: 

Donnerstag, 18.05., 10.30 Uhr, Gänskopfhütte 
Sonntag, 02.07., 9.30 Uhr, Epprechtstein 
Sonntag, 09.07., 10.30 Uhr, Kornberg 
Sonntag, 16.07., 11.00 Uhr, Kösseine 
Sonntag, 23.07., 10.00 Uhr, Hirschhorn 
Sonntag, 30.07., 10.00 Uhr, Waldstein 
 

 
 
Sonntag, 20.08., 11.00 Uhr, Platte 
Sonntag, 03.09., 10.00 Uhr, Zipfeltannenfelsen 
Sonntag, 10.09., 11.00 Uhr, Nußhardt  

Sonntag, 17.09., 10.00 Uhr, Rudolfstein 
Dienstag, 03.10., 11.00 Uhr, Ochsenkopf 
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Die Kirchengemeinde Zell sucht  

für den alten Friedhof einen Friedhofswärter 

(m/w/d),  

Zeitumfang 4 Wochenstunden. 

Schriftliche Bewerbung bitte an  

das Evang.-Luth. Pfarramt Zell 

Marktplatz 6, 95239 Zell i.F. 

Tel. 09257-279 

E-mail:pfarramt.waldstein@elkb.de 
 

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der 

Homepage unserer Kirchengemeinde www.zell-

evangelisch.de oder dem Aushang 

P
in

n
w

an
d

 Termine  

JubelkonfirmationJubelkonfirmationJubelkonfirmation   
18.06.2023 Zell 

16.07.2023 Weißdorf 

 

Gottesdienst mit Volksmusik  

am 23. Juli 2023 um 11 Uhr 

im Bauernhofmuseum Kleinlosnitz 

mit Pfr. i. R. Schödel 

Einladung zum  
Sommerkonzert  
der Zeller Chöre  

am 08. Juli 2023 um 19:30 Uhr  
in der St. Gallus Kirche 

Wir laden zum Gemeindenachmittag 

ins Sparnecker Gemeindehaus ein.  

Er findet jeden zweiten Donnerstag im 

Monat ab 14:00 Uhr statt.  

Nach einer kurzen Andacht geht es 

weiter mit Kaffee und Kuchen. Danach 

gibt es entweder interessante Vorträge 

oder Musik. Wer aus gesundheitlichen Gründen keine Möglichkeit hat zu kommen, es gibt auch 

einen Fahrdienst. Bitte melden Sie sich bei Bedarf telefonisch bei  

Petra Schlegel 7522 oder Brigitte Becher 80919, dann werden Sie abgeholt.  

Wir freuen uns auf Sie, ihr Team vom Gemeindenachmittag. 

Hallo, 
ihr Musik interessierten Kinder 
und Jugendlichen: aufgepaßßt! 

Wir haben ein tolles Angebot für euch! 
Ihr könnt kostenlos ein Instrument spielen lernen. 

Auch das Instrument dafür bekommt ihr 
gestellt: Trompete oder Tenorhorn. 

Das gilt auch für Erwachsene, die mit Kin-
dern zusammen lernen wollen. 
Einstieg ist jederzeit möglich. 

Kontakt: Günther Ruckdeschel  
Tel. 09257/1399 

mailto:pfarramt.zell.fichtelgebirge@elkb.de
http://www.zell-evangelisch.de
http://www.zell-evangelisch.de
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Basecamp Montag 18.30 - 21.00 Uhr 

Frauenauszeit Jeden 2. Montag im Monat Aktuelles Programm unter 

Zell-evangelisch.de 

Kirchenchorprobe Dienstag 19.30 Uhr 

Posaunenchorprobe Mittwoch im Gemeindehaus Sparneck 18.30 Uhr 

Gospelchorprobe Mittwoch 19.30 Uhr 

Eltern-Kind-Gruppe Jeden 2. Donnerstag 09.30 - 11.00 Uhr 

Seniorenausflug Mittwoch, 21.6. Klöppelmuseum/Nordhalben 11.00 Uhr Marktplatz Zell 

Seniorenkreis Donnerstag, 13.7. 14.00 Uhr 

Für ALLE Kirchengemeinden 

Bitte achten Sie auf Presseinformationen, Plakate, Abkündigungen und andere Informationswege, um 
sich über die aktuelle Lage zu erkundigen! Oder rufen Sie uns an, um Näheres zu erfahren. 

Kontaktdaten finden Sie auf der Rückseite des Gemeindebriefs. 

Bibelhauskreis Stockenroth Montag, 5.6., 3.7. 19.30 Uhr 

Chorprobe Montag 19.30 Uhr 

Posaunenchorprobe Mittwoch 18.30 Uhr 

Mutter-Kind-Kreis Mittwoch 09.00 - 11.00 Uhr  

Frauenkreis Mittwoch (wöchentlich) 19.30 Uhr 

Gemeindenachmittag  Donnerstag 8.6., 13.7. 14.00 Uhr 

CVJM Jugendkreis „Amerla“ Donnerstag 18.45 Uhr 

V
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ßtaltu
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VERANSTALTUNGEN 

Kirchengemeinde Sparneck 

Kirchengemeinde Zell 

Kirchenchor Montag 18.15 Uhr 

CVJM Dienstag 20.15 Uhr 

 Programm und abweichende Zeiten auf der Homepage 

Kirchengemeinde Weißdorf 
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JUNI     

04.06. 
 

Trinitatiß GD 
AM 

09:00 Uhr 
10:15 Uhr  

Bernßtengel 
Bernßtengel 

Sparneck 
Weißßdorf 

11.06. 1.So.n.Trinitatis GD 
AM 

09:00 Uhr 
10:15 Uhr  

Bernßtengel 
Bernßtengel 

Zell 
Sparneck 

18.06. 
 

2.So.n.Trinitatis Jubelkonfirmation, AM 
Vorßtellung Konfirmanden 

09:30 Uhr 
18:00 Uhr  

Bernßtengel 
Roßßner 

Zell 
Weißßdorf 

25.06. 3.So.n.Trinitatis Wießenfeßt 
GD 

09:30 Uhr 
10:15 Uhr  

Roßßner 
Bergmann 

Weißßdorf 
Sparneck 

JULI     

02.07. 4.So.n.Trinitatis Wießenfeßt 
GD Einführung K. Hebentanz, AM 

09:00 Uhr 
10:15 Uhr 

Bernßtengel 
Höllerer 

Sparneck 
Zell 

09.07. 5.So.n.Trinitatis GD 
GD  

09:00 Uhr 
10:15 Uhr 

Roßßner 
Roßßner 

Weißßdorf 
Zell 

16.07. 6.So.n.Trinitatis Jubelkonfirmation, AM 
GD 

09:30 Uhr 
10:15 Uhr 

Bernßtengel 
Bergmann 

Weißßdorf 
Sparneck 

23.07. 7.So.n.Trinitatis GD, AM 
Bauernhofmußeum Kleinloßnitz 

09:00 Uhr 
11:00 Uhr 

Bernßtengel 
Schödel i.R. 

Sparneck 
 

30.07. 8.So.n.Trinitatis Berggotteßdienßt 10:00 Uhr Bernßtengel Waldßtein 

 (Berggottesdienst am Waldstein / Gesamtgottesdienst für Sparneck-Weissdorf-Zell)  

GOTTESDIENSTE GD = Gottesdienst    

AM = Abendmahls-Gottesdienst  

AUGUST 
    

06.08. 
 

9.So.n.Trinitatis GD 
 

09:00 Uhr 
10:15 Uhr  

Hebentanz 
Bernßtengel 

Zell 
Weißßdorf 

13.08. 10.So.n.Trinitatis GD 09:00 Uhr 
10:15 Uhr  

Bergmann 
Bergmann 

Zell 
Sparneck 
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In ihm war das 

Leben und das 

Leben war das 

Licht der Men-

schen.  

(Johannes 1,4) 

N
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Datenschutz:   Im Gemeindebrief der Evangelisch-Lutherischen Waldsteingemeinden werden regelmäßig Geburtstage ab dem 
70. Lebensjahr sowie kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) 
von Gemeindegliedern veröffentlicht. Falls Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sind, teilen Sie bitte 
dem Pfarramt Ihren Widerspruch schriftlich mit. Diese Mitteilung muss rechtzeitig vor dem jeweiligen Redaktionsschluss (am 
10.2., 10.5., 10.8. oder 10.11.) vorliegen, damit die Berücksichtigung des Widerspruchs garantiert werden kann. 

AUGUST 
    

20.08. 11.So.n.Trinitatis GD 09:00 Uhr 
10:15 Uhr 

Roßßner 
Roßßner 

Weißßdorf 
Zell 

27.08. 
 

12.So.n.Trinitatis GD 09:00 Uhr 
10:15 Uhr 

Geißßer 
Geißßer 

Sparneck 
Weißßdorf 

Findet  in Ihrer Kirchengemeinde  kein Gottesdienst statt, laden wir Sie herzlich zum Gottesdienst 
im Nachbarort ein.    

 

KINDERGOTTESDIENST  

18.06. 09:30 Uhr Gemeindehauß Zell 

09.07. 10:15 Uhr Gemeindehauß Zell 

23.07. 11:00 Uhr Bauernhofmußeum Kleinloßnitz 

Im August ist Sommerpause 

Herzliche Einladung auch an alle Kinder (Kindergarten– und Grundßchulalter) auß Sparneck und Weißßdorf 
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Zwei neue Gesichter in Kindergarten und Krippe 

Kirchengemeinde Sparneck 

Der Umzug unserer beiden Kindergarten-Gruppen 

in das Sparnecker Schulgebäude bringt viele Verän-

derungen und Herausforderungen mit sich. Kreati-

vität ist gefragt. So haben die Kindergartenkinder 

kurzerhand den Hartplatz unterhalb der Schule in 

Beschlag genommen. Wann immer es das Wetter 

zulässt, genießen die Kinder es, hier ausgelassen zu 

toben und das Gelände mit den verschiedensten Fahrzeugen unsicher zu 

machen. 
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Neuer Spielbereich für die Kindergartenkinder 
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Seit Anfang des Jahres dürfen wir in der ev. Kindertagesstätte 

„Sonnenschein“ zwei neue Mitarbeiterinnen begrüßen:  

Hanna Flessa und Stefanie Rupp. 

Hanna Flessa unterstützt seit 01. Februar tatkräftig als Kinder-

pflegerin unser Krippenteam . 

Mit Stefanie Rupp kehrte am 01.April ein uns bekanntes Ge-

sicht zurück in den Kindergarten. Sie war bereits von Juni 2007 

bis Juli 2009 als Vertretung in unserem Kindergarten tätig. Die 

Kinderpflegerin verstärkt seit 01. April das Team der Eichhörnchengruppe. 

Wir wünschen Frau Flessa und Frau Rupp einen tollen Start in unserer Kindertagesstätte und viel Freude 

bei ihrer Arbeit mit den Kindern. Schön, dass ihr da seid. 
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Ostern Im Kinderhort 

Osterferienaktionen im Hort 

In der ersten Ferienwoche drehte sich alles ums Thema Ostern. Die Kin-

der bastelten ihr Osternest, färbten Eier und haben ein Osterlamm ge-

backen. Unsere Osterwanderung führte uns zu unserer Küchenhilfe An-

drea auf den Bauernhof. Bei ihr machten wir ein leckeres Picknick und 

suchten die Osternester. Das Highlight an diesem Tag war die Besichti-

gung des Bauernhofes. In der zweiten Woche machten wir einen Ausflug 

nach Bayreuth ins Urweltmuseum. Dort bekamen wir eine Führung und 

erfuhren, wie Fossilien entstehen. Als Abschluss durfte jeder sein eigenes Fossil gießen. 

 

Kooperation mit dem OGV 

Schon länger besteht eine Kooperation zwischen dem OGV und dem Hort. 

Sylvia und Babsi besuchen uns regelmäßig und pflanzen mit uns leckere Sa-

chen an. Die beiden planen gemeinsam mit den Kindern, was sie alles ansäen 

möchten. Hierzu haben wir auch bereits Hochbeete gesetzt und die ersten 

Pflanzen fangen schon an zu wachsen. Wir hoffen auf eine ertragreiche Ernte. 

Getauft wurden 

 

In die Ewigkeit wurden abgerufen 

 

Freud und Leid 

S p a r n
 e c k 

H
o

rt „Tin
ten

kleckß“ 

N. Schwarz © Gemein-

aus Datenschutzgründen gelöscht 
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    Geburtstage im Juni  

      

      

      

      

      

      

      

      

      

Geburtstage im Juli      

      

      

      

      

      

Geburtstage im August      

      

      

      

      

      

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen 
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aus Datenschutzgründen gelöscht 
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Kirchengemeinde Weißdorf 

Weltgebetstag unter dem Motto „Glaube bewegt“ 

Monatssprüche 

Juni Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der Erde und Korn und Wein die Fülle. Gen 27,28  

Juli Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde und betet für die, die euch verfolgen, damit ihr Kinder eures 

Vaters im Himmel werdet. Mt 5,44-45  

August Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich. Ps 63,8  

Jedes Jahr am ersten Freitag im März wird in 120 Ländern 

auf der ganzen Welt der Weltgebetstag der Frauen gefeiert. 

In jedem Jahr wird ein anderes Land ausgewählt und die Si-

tuation der Frauen in diesem Land in den Blick genommen. Weltweit sind Frauen 

von Unterdrückung, Armut und Gewalt betroffen. Das gemeinsame Beten und 

Singen am Weltgebetstag soll Frauen bekräftigen und ermutigen. Er soll verdeut-

lichen, dass Gebet und Handeln untrennbar zusammengehören und einen uner-

messlichen Einfluss auf die Welt haben. 

Den Weltgebetstag der Frauen heuer am Freitag, dem 3. März feierten die Waldsteingemeinden Sparneck, 

Weißdorf und Zell wieder gemeinsam mit einer Andacht in der Kirche St. Maria in Weißdorf. 

Organisiert von Frau Petra Schlegel wurde die Andacht von einem Team engagierter Damen gestaltet. In 

diesem Jahr ging es um das Leben der Frauen in Taiwan. Der Altarraum war schön dekoriert und bei den 

schwungvollen Liedern unterstützten einige Damen vom Weißdorfer Kirchenchor unter Leitung von Frau 

Scholz-Engel den gemeinsamen Gesang. Vielen Dank an alle Mitwirkenden! 

Im Anschluss traf man sich im Gemeindehaus zum gemeinsamen Abendessen.  

Vielen Dank an die Damen, deren liebevoll nach taiwanesichen Rezepten zubereitete Speisen wir genießen 

durften!  

Den Weltgebetstag 2024 werden wir wieder gemeinsam feiern - nächstes Jahr dann in der Kirche St. Gallus 

in Zell. Da wird es um die Situation der Frauen in Palästina gehen. 

R
ü

ckb
lick   
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Freud und Leid 

Abschied Doris Schwenk 

In Sachen Pfarramt lesen Sie auf Seite 7 über die Zusammenlegung der drei Pfarrbüros zu einem gemeinsa-
men Büro im Pfarrhaus in Zell. 
Es gibt nicht nur über diese räumliche, sondern auch von einer personellen Veränderung zu berichten. 
 
Im Mai hat die Kirchengemeinde Weißdorf ihre langjährige Pfarramtssekretärin Frau Doris Schwenk in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 
Auf Wunsch von Frau Schwenk fand die Verabschiedung an ihrem letzten Arbeitstag im neuen Büro statt. 
 
In den 28 Jahren im Dienst für die Kirchengemeinde Weißdorf war sie mit ihrer zuverlässigen und umsichti-
gen Arbeit für die jeweiligen Pfarrer/-innen, für die Vakanzvertreter/-innen sowie die jeweils amtierenden 
Kirchenvorstände die große Stütze bei der Verwaltung des kirchengemeindlichen Lebens.  
 
Liebe Doris Schwenk, wir sagen herzlichen Dank für Ihren treuen Dienst für die Gemeinde! 
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen für die kommende Zeit! 

aus Datenschutzgründen gelöscht 



19 

Geburtstage im Juni     

      

      

      

      

      

      

      

Geburtstage im Juli      

      

      

      

Geburtstage im August      

      

      

      

      

      

      

      

Geburtstage 
N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

Du zeigst mir den Weg, der zum Leben führt.  

Du beschenkst mich mit Freude, denn du bist bei mir;  

aus deiner Hand empfange ich unendliches Glück.  
Psalm 16,11 
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aus Datenschutzgründen gelöscht 
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Am Freitag, den 5.Mai 2023 wurde in der Kita Waldsteinstrolche unter fachmännischer An-

leitung ein großes Insektenhotel für den Garten gebaut! In Kooperation mit dem  

Hollerstaudn Gartenverein Zell hieß es bohren, schneiden, sägen und vie-

les mehr. Die Strolchegruppe, welche im Vorfeld der Aktion fleißig im 

Wald unterwegs war, um Materialien wie Zapfen, Rinde und Moos zu 

sammeln, verbrachten den gesamten Vormittag mit der Befüllung des 

Hotels. Die Wichtelgruppe unterstützte beim Werkeln und die Kleinsten – 

die Zwergegruppe kamen, um zu beobachten, was da so alles passiert! 

Für das leibliche Wohl war, dank eines selbst gebackenen Kuchens der 

Kinder, gesorgt. Das Zusammenarbeiten von Groß & Klein bei schönstem 

Sonnenschein hätte nicht besser sein können! 

Vielen herzlichen Dank an die Damen und Herren vom  

Hollerstaudn Verein, es war ein echt tolles gemeinsames Projekt! 

Wir freuen uns sehr, dass jetzt allerlei fliegende, summende und 

krabbelnde Bewohner bzw. Gäste unser Hotel besuchen werden! 

Nach unserer „wilden Blumenwiese“ ist der Bau des Insektenho-

tels die zweite große Aktion für die Kinder, um bewusst Natur er-

leben zu können! 

Die Freude ist groß! 

Kirchengemeinde Zell 

Insektenhotel in der KiTa 

K
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Z e l l 
Einblick in den Kindergottesdienst K
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Wer ist dieser Jesus? Und was hat er eigentlich mit mir zu tun?  

Das haben wir im Kindergottesdienst Zell in den letzten Monaten erleben 

dürfen. Wir haben erkannt: Jesus war auch mal ein Kind, er kann heilen, 

Sünden vergeben und für ihn sind auch wir Kinder wahnsinnig wertvoll. Mit 

dem gebastelten Krug auf dem Bild können wir uns immer wieder daran 

erinnern, dass Jesus Wunder tun kann, so wie er Wasser zu Wein verwan-

delt hat. Natürlich kam auch das Spielen nicht zu kurz: Wir haben z.B. einen 

Parkour überwunden, „Klopapier-Kronen“ balanciert, gepuzzelt und spiele-

risch die Botschaft der Auferstehung Jesu verbreitet.  

Was hat Gott damals alles mit den Menschen erlebt? Und hat auch das et-

was mit mir zu tun?  

Wir Bibelentdecker haben unsere Tour ins Alte Testament gestartet. Auch 

dort erfahren wir – die Geschichten der Bibel sprechen heute noch zu uns 

und hängen sogar mit Jesus zusammen. „Der Baum der Erkenntnis“ ist auf 

einem Bild zu sehen, er ist extra zu uns gekommen, um uns von Adam und 

Eva zu erzählen. Durch eine „Rückenmassagengeschichte“ haben wir Abra-

hams Reise nachgefühlt und erkannt, dass Gott hält, was er verspricht. Bei 

Mose hörten wir, dass Gott Menschen beruft – Vielleicht auch dich? 

Du bist neugierig geworden und selbst zwischen 3 und 11 Jahren oder hast 

Kinder/Enkel in diesem Alter? Dann komm mit uns auf eine spannende 

Zeitreise in den KiGo, der zweimal im Monat sonntags stattfindet.  

Die genauen Termine und Uhrzeiten findet ihr hier im Gemeindebrief 

oder auf der Website der Zeller Kirchengemeinde. 

Du willst auch das Wort Gottes zu den Kindern tragen? Dann melde dich 

gerne im Pfarramt und komm in unser Team! 



22 

Fr
eu

d
 u

n
d

 L
ei

d
 

Z 
e 

l 
l 

Freud und Leid in der Gemeinde 

In die Ewigkeit 

abgerufen 

wurden 

 

Wussten Sie schon…? 
 

… dass am 02. Juli 2023 um 10.15 Uhr unsere neue Lektorin Katharina Hebentanz im Gottesdienst vorge-

stellt wird? 

… dass sich die Kirchengemeinde Zell an der Sommerkärwa am 02. Juli 2023 mit einem Stand beteiligt? 

… dass sich in Zell ein Geburtstagskreis gebildet hat, der ältere Jubilare im Namen der Kirchengemeinde 

besucht? Wenn auch Sie Zeit und Lust haben, mitzumachen, können Sie sich gerne bei uns im Pfarramt 

(Tel. 09257/279) melden. 

aus Datenschutzgründen gelöscht 
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Geburtstage im Juni     

      

      

      

      

    Geburtstage im Juli   

      

      

      

      

      

      

Geburtstage im August     

      

      

      

      

      

      

Unseren Jubilarinnen und Jubilaren gratulieren wir von Herzen 
Z e l l 
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Ich  verlasse  mich  auf  dich! 
Du,  HERR,  du  bist  und  bleibst  mein  Gott! 

Was  aus  mir  wird,  das  liegt  in  deiner  Hand. 
HERR,  sieh  mich  freundlich  an, denn  ich  gehöre  dir. 

Hilf  mir,  ich  rechne  fest  mit  deiner  Treue! 
(aus Psalm 31) 
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aus Datenschutzgründen gelöscht 
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SPARNECK 

Vertrauensmann (Jörg Hager) 
Talstraße 7, 95234 Sparneck 
09251/8799131 - 0171/5090084 
 

Organist / Chorleiter (Karsten Hörl) 
Ottengrüner Straße 7a, 95233 Helmbrechts 
hoerl74@gmx.de  
 

Mesnerin (Brigitte Becher) 
Talstraße 11, 95234 Sparneck 
09251/80919 
 

Kindertagesstätte „Sonnenschein“  
(Evi Seiferth) 09251/6204   
Nelkenstraße 1, 95234 Sparneck 
Kita.Sonnenschein.Sparneck@elkb.de 
 

Kinderhort „Tintenklecks“  
(Raphael Ernst) 09251/8509902 
Weißdorfer Straße 21, 95234 Sparneck 
Hort.Tintenklecks.Sparneck@elkb.de 
 

Gemeindeschwester 
Hilde Schobert 
0151/41388701 
 

Spendenkonto  
Raiffeisenbank Hochfranken West e.G. 
IBAN: DE78 7706 9870 0207 4108 16  
BIC: GENODEF1SZF 
 

Homepage 
www.evangelische-kirche-sparneck.de 

WEIßDORF 

Vertrauensfrau (Heike Deckert) 
09251/4365976 - heike.deckert@t-online.de 
 
Organistin (Inge Helgerth) 
09251/5051 
 
Leiterin Kirchenchor (Christel Scholz-Engel) 
0171/4735148 
 
Kirchenpfleger (Helmut Goller) 
09251/960062 - helmut.goller@gmx.de 
 
Hausmeister/Mesner/ Friedhofspfleger 
(Rainer Bußler) 
09251/899577 - 0176/96412057 
 
Spendenkonto  
VR Bank Bayreuth-Hof e.G. 
IBAN: DE22 7806 0896 0001 9104 00 
BIC: GENODEF1HO1 
 
Homepage 
www.weissdorf-evangelisch.de 

ZELL 

Vertrauensfrau (Melanie Fuchs) 
09257/7177  
 
Organist / Chorleiter (Hermann Engel) 
95111 Rehau 
09283/1737 
 
Mesnerin (Renate Kunz) 
Großlosnitz 
09257/9651837 
 
Kindertagesstätte „Waldsteinstrolche“  
(Andrea Heyerth) 
Schulstraße 6, 95239 Zell i.F. 
09257/601 
 
Spendenkonto  
Sparkasse Hochfranken 
IBAN: DE45 7805 0000 0190 2008 73 
BIC: BYLADEM1HOF 
 
Homepage 
www.zell-evangelisch.de 

ANSPRECHPARTNER 
Pfarrer (Vakanzvertreter Christian Höllerer)  
09251/8993210 - christian.hoellerer@elkb.de  

 

 

 

 

 

Pfarrerin (Johanna Bernstengel)  
Sparnecker Straße 4, 95237 Weißdorf  
09251/5356 - johanna.bernstengel@elkb.de  
Seelsorge, Beerdigungen (Weißdorf/Sparneck), 
Trauungen, Taufen  

 

 
Pfarramt (Petra Linhardt / Denise Wollner)  
Marktplatz 6, 95239 Zell i.F.  
09257/279 oder 09257/547  
pfarramt.waldstein@elkb.de  

Pfarrer (Gerd Roßner)  
09257/279 - gerd.rossner@elkb.de  
Konfirmandenunterricht, Beerdigungen (Zell), 
Trauungen, Taufen  

 

Impressum     Herausgeber:  Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinden Sparneck, Weißdorf, Zell 

  V.i.S.d.P. und Redaktion:  Pfarrer Christian Höllerer, Vakanzvertreter 

  Redaktionelle Mitarbeit:  Brigitte Becher, Heike Deckert, Melanie Fuchs, Helmut Goller, Petra  

     Phlippeau, Annette Raithel    

  Layout:   Denise Wollner 

  Erscheinungsweise:  viermal jährlich 

  Auflage:   2.050 Exemplare 

  Druck:        Druckkultur Späthling, Weißenstadt 

http://www.evangelische

